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lLiebe Leserinnen und Leser,

wenn bei uns über Glaube und 
Kirche gesprochen wird, dann 
geschieht dies meist mit einem 
pessimistischen Unterton. Die 
Kirchen werden leerer, immer we-
niger Menschen lassen ihre Kinder 
taufen oder sie verzichten sogar 
auf ein kirchliches Begräbnis ihrer 
Angehörigen. Seit einigen Mona-
ten – so hat uns das Statistische 
Bundesamt mitgeteilt – machen 
die Mitglieder der Kirchen zum ersten Mal weniger als die Hälfte der deutschen Be-
völkerung aus. Religion auf dem absteigenden Ast?
Auf so einem Hintergrund kann es erhellend und Mut machend sein, wenn wir uns 
die Lage der Religionen einmal global anschauen. Weltweit ist nämlich die Anzahl 
der Menschen, die Religion als wesentlich für ihr Leben bezeichnen, in vielen Ländern 
keineswegs rückläufig. 84 % der Weltbevölkerung formulieren diese Selbstzuschrei-
bung, Religion ist „wesentlich für mein Leben“, geben an, dass Religion für sie Orien-
tierung und Teil ihrer Identität ist. Eine Stabsstelle im Entwicklungsministerium sieht 
daher ein großes Potential für eine Zusammenarbeit mit religiösen Gemeinschaften, 
die dem Frieden und der Verbesserung der Lebensbedingungen dient.
Wir wissen auch, dass nicht alle religiösen Gruppen sich den Menschenrechten, ins-
besondere den Frauenrechten verpflichtet fühlen oder die Freiheit der Religionswahl 
respektieren. Dennoch dürfen wir vielleicht doch darauf hoffen, dass eine Bindung 
an religiöse Werte eine Chance ist, dass Frieden und Gerechtigkeit in der Welt zuneh-
men, ein Ethos, das so vielen Religionen gemeinsam ist. Die überwältigende Mehr-
heit der Menschheit wäre hier ansprechbar, auch wenn wir bei uns oft den Eindruck 
haben, dass Religion bedeutungslos wird.

Ihre Gemeindebrief-Redaktion

Fo
to

: L
ui

s Q
ui

nt
er

o/
pe

xe
ls 

3



An
(g

e)
da

ch
t

Was trägt dich? Was ist dir wichtig im Leben? 
Diese und viele andere Fragen haben wir 

den Konfirmand/innen gestellt, als wir einen 
Nachmittag in der Konfizeit zum Thema Glau-
bensbekenntnis gearbeitet haben. 

Zunächst haben wir das „alte“ apostolische 
Glaubensbekenntnis kennengelernt. Was ist 
mit diesen traditionellen Formulierungen ei-
gentlich gemeint? Einiges davon ist für uns 
heute kaum noch verständlich oder sogar völ-
lig fremd, sprachlich wie inhaltlich. Also liegt es 
doch nahe, sich neue Sätze in heutiger Sprache 
zu überlegen. 

Gar nicht so einfach, seinen eigenen Glau-
ben zu definieren und in Worte zu fassen. Da-
bei hatten die Konfis auf der einen Seite sehr 
unterschiedliche, auf der anderen Seite aber 
auch ähnliche Ideen. Es wurde jedenfalls lan-

ge und heftig diskutiert. Da ging es richtig an‘s 
Eingemachte. Auch wir Teamer mussten Rede 
und Anwort stehen. 

Uns ist aufgefallen, wie engagiert und in-
teressiert die Konfirmand/innen bei der Sache 
waren. Es war ihnen wichtig, ihre eigene Mei-
nung auszudrücken und selbst zu entscheiden. 

Dabei war es nicht immer einfach, eine Lö-
sung für alle zu finden. Man konnte mal wie-
der erkennen, wie unterschiedlich doch der in-
dividuelle Glaube ist. 

Die Konfirmand/innen haben sich im Lau-
fe ihrer Konfizeit weiterentwickelt und immer 
wieder in verschiedenen Bereichen ihren ei-
genen Glauben und sich selbst kritisch hinter-
fragt. 

Dabei haben sie sich selber und die anderen 
noch mal besser kennengelernt. Glaubst du das 

Foto: Pauline Keil

Was glaubst du eigentlich 
wirklich?
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wirklich? Ach, du hältst das auch für Quatsch? 
Aber was ist, wenn ... ?

Sich selbst zu reflektieren und sich mit ande-
ren auf Augenhöhe Meinungen auszutauschen 

– auf diese Fähigkeit können sie stolz sein. Es 
wird ihnen auch im weiteren Leben nützlich 
sein. 

Dass sie diese Einstellung und Fähigkeiten 
beibehalten und unsere Gemeinde mit ihren 
Gedanken weiter bereichern werden, das hof-
fen:

Iris von Bülow, Pauline Hauck und 
Marla Beste

Ich glaube an Gott, 
den Beschützer, den Gütigen und den Gerechten. 
Er wacht über Himmel und Erde. 
Er ist der Begleiter auf unseren Wegen. 
Er ist bei uns, wenn wir traurig sind, 
und hilft uns auch durch schwere Zeiten. 
Ich glaube an Jesus Christus, 
geboren durch den Willen Gottes. 
Er wurde zum Vorbild für die Menschen, da er 

 keine Mühen scheute, Anderen zu helfen. 
Ich glaube, dass Gott uns seinen Geist geschickt 

hat. 
Er hilft uns dabei, freundlich miteinander umzu-

gehen und uns gegenseitig zu verzeihen, 
wenn wir etwas falsch gemacht haben. 
Ich wünsche mir eine Kirche, in der Akzeptanz und 

Gleichheit herrschen, 
die offen ist für alle, 
in der Gottes Nähe spürbar ist. 
Ich glaube, dass Gott unsere Gemeinschaft 

 behütet und auch bei den Einsamen ist. 
Ich glaube, dass er jedem die Chance auf einen 

Neuanfang gibt. 
Ich hoffe, dass Gott auch im Tod bei mir ist. 
Amen

(Glaubensbekenntnis der Konfis Jg. 2021/22)

Foto: knipselino/pixelio.de
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Stephanuskirche

Jeden Sonntag um 10.30 Uhr laden wir zum Gottesdienst in der Stephanus kirche ein. Bitte brin-
gen Sie Ihren Mund-Nasen-Schutz mit! Parallel dazu findet – außer in den Schulferien – unser 
Kindergottesdienst statt, aufgeteilt ist dieser in zwei Altersgruppen.
An jedem ersten Sonntag im Monat feiern wir Gottesdienst mit Abendmahl,
an jedem zweiten Sonntag besteht nach Absprache die Möglichkeit zur Taufe.
Die Gemeindebücherei ist geöffnet.
Das Kirch-Café findet sonntags im Innenhof statt, nur bei Regenwetter treffen wir uns im großen 
Saal.

Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.martini-gadderbaum.de

Ihr „Kirch-Taxi“
fährt Sie

zu jedem Gottesdienst.

Wir holen Sie zu Hause ab und 
bringen Sie zum Gottesdienst –
und anschließend auch wieder 

nach Hause.

Anmeldung bitte 
im Gemeindebüro: 

Tel.: 14 04 97

Gottesdienste im Piusheim 
(Pfarrer Wolf),

jeweils dienstags um 15.30 Uhr:
07. Juni 2022
19. Juli 2022

16. August 2022
13. September 2022

Zur Zeit können die Gottesdienste lei-
der nur hausintern gefeiert werden.

Wir müssen also weiterhin
 auf eine Beteiligung aus der Nach-

barschaft verzichten.
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... und unsere besonderen Gottesdienste  
von Juni bis September 2022

12. Juni 2022 um 10.30 Uhr 
Gottesdienst zur Begrüßung der neuen 
 Konfirmandinnen und Konfirmanden

03. Juli 2022 um 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl

10. Juli 2022 um 10.30 Uhr  
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

17. Juli 2022 um 10.30 Uhr  
Gottesdienst mit Taufe

24.Juli 2022 um 10.30 Uhr 
Miteinander aufbrechen – Um Gottes Willen! 
Im Rahmen der Bielefelder Predigt-Reihe aus 
Anlass des Projekts 2035 wird Pfr. Johannes 
Schildmann zum Thema predigen

07. August 2022 um 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl

14. August 2022 um 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit und 
Einführung von Christoph Fastenrath ins 
Presbyterium

28. August 2022 um 10.30 Uhr  
Schöner Sonntag, Gottesdienst mit Taufe

04. September 2022 um 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl

11. September 2022 um 10.30 Uhr 
Gottesdienst zur Feier der Jubiläums-
konfirmationen mit Abendmahl

18. September 2022 um 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

05. Juni um 10.30 Uhr im Botanischen Garten 
Open-Air-Familiengottesdienst zu Pfingsten – bei Regen findet der Gottesdienst in der 
Stephanuskirche statt.
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... im Fachbereich Gottesdienste und Kirchenmusik

Unsere aktuellen Angebote ...

Dienstag/Samstag
KINDERGOTTESDIENST-TEAMS
Kontakt Kita-Kinder: Christa Althoff
Kontakt Schul-Kinder: Madita Mielke, Maxine 
Sundhaus
Ort: Kindergottesdienstraum
Zeit: 17 Uhr (vierzehntägig)

Mittwoch
FLÖTENKREIS
Kontakt: Christine Grahl 
Ort: Wintergarten 
Zeit: 18.30 bis 20.00 Uhr  
(nicht in den Schulferien)

Programm in den Kindergottesdiensten

Das erwartet euch im „Kleinen-Kigo“ (2 – 6 Jahre):
05. Juni Pfingstgottesdienst – Familiengottesdienst im Botanischen Garten
12. Juni Das verlorene Schaf – eine Mitmachgeschichte
19. Juni Die Speisung der 5000 – wir picknicken im Garten.
26. Juni kein Kindergottesdienst – Wir wünschen euch schöne Sommerferien !

Hier eure Themen für den „Großen-Kigo“ (6 – 12 Jahre):
05. Juni Pfingstgottesdienst – Familiengottesdienst im Botanischen Garten
12. Juni 70 × 7
19. Juni Das Gleichnis vom verlorenen Geldstück
26. Juni kein Kindergottesdienst – Wir wünschen euch schöne Sommerferien !
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Tauben basteln für den Pfingstgottesdienst

Was verbinden Sie mit der Taube? Die Geschichte von der Sintflut? Die Tau-
ben in der Fußgängerzone oder auf dem Markusplatz von Venedig? Die 
Friedenstaube? Die Brieftauben im Garten Ihrer Großeltern? Die Taube als 
Symboltier von Taufe und Pfingsten?
Gerade in diesem Jahr ist die Friedenstaube ein Symbol, das manche von 
uns zum Nachdenken bringt. An
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Bringen Sie zum Pfingstgottesdienst im Botanischen Garten ihre Taube mit!

Basteln / gestalten Sie eine Taube – so wie Sie sie sehen, nah am Original, weiß oder in Farbe. 
Verändern oder verfremden Sie sie und bringen Sie sie gut sichtbar mit (möglichst an einem 
Band, damit man sie aufhängen kann).
Die Tauben werden im Gottesdienst Teil einer Aktion …
Wir stellen Ihnen ein paar Ideen für eine Grundform vor, Sie finden Sie auf der Homepage 
oder Sie kommen zum Kirchcafé, dort werden auch Vorschläge gezeigt. 
Oder Sie denken sich selber etwas aus und teilen Ihre Ideen mit Bekannten und Nachbarn!

Wer könnte sich vorstellen, im Pfingstgottesdienst etwas zu der eigenen Taube zu erzäh-
len? Wer kennt ein Gedicht über Tauben, das er oder sie im Gottesdienst vortragen könnte? 
Oder wer hat eine kleine Anekdote über ein Erlebnis mit einer Taube?
Dann sprechen Sie uns gerne persönlich an oder senden eine Nachricht an das Gemeinde-
büro. Herzlichen Dank!

Pfingstgottesdienst im Botanischen Garten 
5. Juni 2022 – 10.30 Uhr

Foto: Layer-Stahl
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Unser Service für Sie!
Ganz egal wo Sie Ihr Hörgerät oder Ihre Brille gekauft haben, 
wir helfen Ihnen bei Problemen gerne weiter.

Einfach anrufen unter: Tel. 0521-143 220 

Gadderbaumer Str. 38 (Am Betheleck) | 33602 Bielefeld
www.hoergeraete-cordes.de

HÖRSYSTEME GEHÖRSCHUTZ BRILLEN KONTAKTLINSEN

Unser Maßstab ist die Zufriedenheit unserer Kunden.

Immer gut beraten mit:

Meisterbetrieb
Frank Hackbarth

Installation
Sanitäre Anlagen

Gasgeräte und Gasheizung
Klempnerei

Südstraße 105, 33647  Bielefeld
Telefon: 0521-15 21 35

Fax: 05209-91 97 12

Fon 0521 / 14 07 88
Fax 0521 / 14 07 45
E-Mail: info@haustechnik-wehmeyer.de
www.haustechnik-wehmeyer.de

Haustechnik Wehmeyer
Thomas Wehmeyer
Bolbrinkersweg 34 a
33617 Bielefeld

HaustechnikHaustechnik
WehmeyerWehmeyer
Gas  Wasser    Wärme
BauklempnereiBauklempnerei
Solartechnik

BADMODERNISIERUNG
   Bad gut - Tag gut! ... denn Bäder machen Leute

 TREPPENMÖBELBAU
ROLLÄDENLÄCHELN
 LADENBAU REPARATUREN

 FENSTERTUREN
 EINBRUCHSCHUTZ

ERPESTRASSE 40 | 33649 BIELEFELD | T 0521 487365 
INFO@M-WIERUM.DE  |  WWW.M-WIERUM.DE
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Ja, wir planen eine neue Chorprojektphase. Das Ziel ist die Ge-
staltung einer Taizé-Andacht am 18. 11. 2022 und die Mitgestal-
tung des Gottesdienstes am 20. 11. 2022. Unter anderem sollen 
die leisen Töne mit einem Taizé-Repertoire das Projekt prägen. 
Daher suchen wir wieder Sängerinnen und Sänger, die sich vor-
her donnerstags im Oktober und November zum Proben tref-
fen.

Probenzeiten: 
20.10., 27.10., 3.11., 10.11., 17.11.2022  
von 19:30 – 21.00 Uhr. 
Letzte Probe mit Abschlussfeier
Ort: Großer Saal der Gemeinde, Pellaweg 4

Auftritte:
 X Taizéandacht mit Gemeinde: Freitag, den 18. November um 19:30 Uhr
 X Gottesdienst am 20. November um 10:30 Uhr

Mitsingen können alle, die Lust haben, dieses Repertoire zu erlernen und die Gemeinde im Got-
tesdienst bei den Auftritten mit ihren Stimmen zu verstärken. Es sollten mindestens 3 Proben 
besucht werden.

Melden Sie sich zur kostenlosen Teilnahme im Gemeindebüro an unter 0521 . 14 04 97 oder per 
E-Mail: martini@kirche-bielefeld.de. 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung schon mal Ihre Stimmlage an!
Ich freue mich auf Sie und auf euch!

Michael Witulski
11
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Man kann Menschen nicht nur mit Waffen tö-
ten. Vielen Tragödien, Genoziden und Mas-
sakern, auf die wir oft mit unbegreiflichem 
Erstaunen blicken, ging vorher eine systema-
tische Hass-Propaganda voraus, früher durch 
Rundfunk und Fernsehen, heute eher durch die 
„Sozialen/Asozialen Medien“ im Internet.

Kriegspropaganda, die den vermeintlichen 
„Feind“ entmenschlicht und seine Bevölkerung 
zu Schädlingen erklärt, die es auszutilgen gilt, 
gab es wahrschein-
lich schon immer. In 
den letzten Jahrzehn-
ten fallen aber be-
stimmte Ereignisse 
ganz besonders auf, 
die mit einer massi-
ven Beeinflussung 
der öffentlichen Mei-
nung hin zum Hass 
auf bestimmte Min-
derheiten verbunden 
war. Zu nennen ist 
hier der Völkermord 
in Ruanda, der bin-
nen 100 Tagen (1994) 
mindestens 800.000 
Menschen das Leben 
kostete. Täter waren 

Angehörige der Hutu-Bevölkerung, Opfer über-
wiegend Angehörige der Tutsi-Minderheit. Den 
Massakern ging eine systematische Hass-Kam-
pagne voraus, überwiegend verbreitet durch 
das Radio, das damals in Ruanda das wichtigs-
te Medium war. Die Tutsis verüben Anschläge, 
vergewaltigen unsere Frauen und zerstören 
unsere Felder – so die Botschaften, die wochen-
lang durch den Äther zu den Menschen kamen. 
Sie haben wesentlich dazu beigetragen, dass 

Digitale Beihilfe zum Völkermord

Fo
to

: M
ilt

on
 G

ra
nt

/U
N

 P
ho

to

12



aus Nachbarn, die schon lange friedlich zusam-
menlebten, Feinde wurden, die dann am Tag X 
mit Macheten und Messern hingerichtet wur-
den. Niemand hat staatlicherseits etwas getan, 
um diese Hass-Propaganda zu stoppen.

23 Jahre später konnte man in Myanmar 
erleben, wie auch das Internet zum Brandbe-
schleuniger für Hass und Gewalt wurde. Auch 
hier war es eine Minderheit, die jahrelang sys-
tematisch verleumdet, die mit unterstellten 
Verbrechen zum bedrohlichen Feind erklärt 
wurde. Die Rohingyas, eine muslimische Min-
derheit im buddhistischen Myanmar, waren 
die Opfer dieser Kampagne. 67.000 Angehöri-
ge der Rohingyas wurden 2017 ermordet, fast 
ein Million Menschen wurden ins Ausland ver-
trieben.

Eine wesentliche Rolle bei dieser systemati-
schen Hass-Propaganda hat das Internet und 
hier insbesondere Facebook gespielt. Jahrelang 
wurden hier massenhaft Hass-Posts und Ver-
leumdungen gegen die Rohingyas verbreitet. 
Weder der Internet-Konzern noch die Regie-
rung haben lange Zeit dagegen irgendetwas 
unternommen, obwohl schon seit 2012 zivilge-
sellschaftliche Organisationen immer wieder 
auf die Gefahren hingewiesen haben, die solche 
Hass-Posts bedeuten und darum baten, dieser 
Praxis einen Riegel vorzuschieben. Erst etliche 
Jahre später hat Facebook (Meta) Versäumnisse 
eingestanden und versucht seitdem, das Netz 
besser zu kontrollieren.

Das Beispiel Myanmar macht deutlich, wel-
che Folgen Propaganda und Hassbotschaften 
auf Einstellung und Verhalten der Menschen 
haben können. Und heute? Das Narrativ der 
russischen Regierung, in der Ukraine seien Fa-
schisten am Werk, die Völkermord an der dort 
lebenden russischen Bevölkerung verübten 
und deshalb „vollständig liquidiert“ werden 
müssten, wird in Russland massiv verbreitet, 
ohne dass andere Stimmen zu Wort kämen. 
Angeblich teilen drei Viertel der Russen diese 
Position von Präsident Putin. So bereitet man 
den Boden für Völkermord vor. Es scheint fast 
unmöglich, im hermetisch abgeschirmten 
Russland von außen die öffentliche Meinungs-
bildung zu beeinflussen. Und auch in unserem 
Land wissen wir nicht, wie verhindert werden 
kann, dass die Menschen medial zu Hass und 
Gewalt angestachelt werden, ohne dass wir 
gleichzeitig die Freiheit der Presse und der Me-
dien in einer Weise einschränken, die unsere 
Demokratie gefährdet. Es scheint aber sicher 
zu sein, dass der Macht der Medien und der 
Beeinflussung durch Propaganda und Lügen 
Grenzen gesetzt werden müssen, wollen wir 
nicht riskieren, dass der Gemeinschaftsfrieden 
und die Völkerverständigung nachhaltig Scha-
den nehmen.

Georg Krämer 
Welthaus Bielefeld
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Ende April fand nach langer Pause die erste Offene Tür statt.
25 Menschen zwischen Konfirmation und Ruhestand kamen zusammen. 
Es wurde gegrillt, geklönt und gelacht – Billard, Air-Hockey und Tischtennis gespielt.
Maxine, Silas, Christa und Nina-Sophie freuen sich sehr, dass das Angebot so gut angenommen 
wurde. Allen haben der Kontakt, der Austausch und das Miteinander gefehlt.
Die nächsten Termine:
24. 06. 2022 + 26. 08. 2022 + 30. 09. 2022, jeweils 19.00 bis 22.00 Uhr.

Ping Pong
Eine neue Gruppe ist 
in unserer Gemeinde 
entstanden. Wie die 
Sportfreunde Stiller es 
schon sangen
„... Mag doch einfach 
Tischtennis, mein Kind 
...“
Genauso machen wir 
das. 
Die Gruppe trifft sich 
montags von 19 bis 21 
Uhr.
Entstanden ist die Idee aus dem Gefühl heraus,
– sich wieder regelmäßig mit netten Menschen zu treffen,
– sich sportlich betätigen zu wollen, sei es im Einzel, Doppel oder Rundlauf
– zusammen zu spielen, lachen, reden.

Foto: Ingo Egbers
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Im März wurde nun auch in Gadderbaum eine ZWAR Gruppe gegründet. Das ZWAR-Modell rich-
tet sich an alle Menschen in der Lebensphase zwischen Arbeit und Ru hestand. Gleichgesinnte 
finden und mit neuen Bekanntschaften gemeinsam älter werden, sich gegenseitig motivieren 
und unterstützen, neue Aufgaben finden, sich sozial, kulturell, politisch betätigen, darum geht 
es bei ZWAR. Bei der Auftaktveranstaltung haben die rund 80 Teilnehmer*innen bereits vielerlei 
Ideen gesammelt, die sie zukünftig gemeinsam umsetzen möchten. Boule spielen, Kanu fahren, 
Kreativ-Singen, Stricken lernen, Walken, Kaffee trinken, Bier trinken & Doppelkopf, Fotografie-
ren, das sind Aktivitäten, die zeitnah umgesetzt werden sollen.

Die ZWAR-Basisgruppe trifft sich fortan jeden zweiten Donnerstag (gerade Kalenderwochen) 
von 18 bis 20 Uhr im großen Saal der Martini-Kirchengemeinde. Neue Teilnehmer*innen sind 
stets willkommen. Aktuelle Termine finden Sie auf Seite 23.
Nähere Informationen bei: Christina Reis (ZWAR-Gruppenbegleitung, Diakonie für Bielefeld), 
Tel.: 0151 6251 5109, Mail: Christina.Reis@diakonie-fuer-bielefeld.de oder unter  
www.zwar-bielefeld.de

Foto: Christina Reis
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Hermann Vemmer KG
Sauerlandstraße 12
33647 Bielefeld

Bestattungsvorsorge
Jetzt schon an später denken!

www.vemmer-bestattungen.de
Tag und Nacht erreichbar

Telefon 0521-417110

anz_martini_2016.indd   1 20.06.16   16:48

Meisterbetrieb für 
Heizung und Sanitär

Schwarzer Weg 47 ∙ 33824 Werther
Telefon (05203) 2 96 04 56 ∙ Telefax (05203) 2 96 04 57 



Unsere aktuellen Angebote ...
... im Fachbereich Diakonie

Dienstag
MARTINI-FRÜHSTÜCK
Gemeinsam älter werden in Gadderbaum 
– zusammen frühstücken und miteinander 
 etwas erleben. Bitte melden Sie sich im Ge-
meindebüro an. 
Kontakt:  Christiane Daub und 

Anja Kleine-Bekel
Ort: Bücherei
Zeit: 9.30 bis 12.30 Uhr
2. Dienstag im Monat
Aktuelle Termine:
14. Juni 2022 
„Die Sache mit Tom: Eine Flucht in Deutsch-
land“
Ein Buch von Rüdiger von Fritsch.
Referent: Diakon Horst Behr
12. Juli 2022 
„Sommerpause“ – es findet kein Frühstück 
statt!

09. August 2022 
Eine Führung durch die Geschichte Bethels – 
erst Frühstück im Gemeindehaus, dann Trans-
fer zur Historischen Sammlung Bethel am 
Kantensiek 9
13. September 2022 
„Pickert & Co.“

Dienstag / Donnerstag
BESUCHSDIENSTKREIS
Kontakt: Anna Behmenburg 
Ort: Wintergarten 
Zeit: 17.00 bis 18.30 Uhr
Aktuelle Termine:
26. Juli 2022
27. September 2022
Reflektionsgespräche:
Aktuelle Termine:
30. Juni 2022
25. August 2022
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m Die Gemeindeleitung informiert

 X Das Presbyterium freut sich, dass Herr Christoph Fastenrath nunmehr als neuer Presbyter 
mit allen Rechten und Pflichten berufen ist. Er wird am 14. 08. 2022 im Sonntagsgottesdienst in 
sein neues Amt eingeführt. Leider hat zwischenzeitlich Frau Malena Mielke ihr Amt als Presby-
terin aus gesundheitlichen Gründen aufgeben müssen. Das Presbyterium hat Verständnis für 
diesen Schritt, ist jedoch ausgesprochen betrübt hierüber. Frau Mielke und ihre Kompetenz wer-
den fehlen. Somit sind aktuell 6 Presbyter*innen im Amt. Herr Dr. Vicco von Bülow hat dankens-
werterweise die Beratung des Presbyteriums bis zur Rückkehr von Frau Stöcker übernommen. 
Turnusgemäß wurde über den Vorsitz im Presbyterium neu entschieden: Herr Michael Conty 
wurde zum neuen Vorsitzenden bestimmt.

 X Frau Denise Großmann scheidet zum Sommer aus der Arbeit im Gemeindebüro aus. Das 
Presbyterium dankt Frau Großmann für alle geleistete Arbeit in den letzten Jahren und wünscht 
ihr weiterhin alles Gute und die Begleitung durch Gottes bewahrenden Segen. 

 X Ab 01. 06. 2022 wird Frau Sabine Gelißen diese Aufgabe übernehmen. Frau Gelißen wird herz-
lich willkommen geheißen. 

 X Unsere Pfarrerin Susanne Stöcker ist leider weiterhin erkrankt. Wir vermissen sie sehr und 
wünschen ihr gute Besserung. 

 X Der Kirchliche Unterricht (KU) für den Kurs 2021/22 konnte trotz Corona und Vakanz der Pfarr-
stelle ehrenamtlich mit Pfarrerin Michaela von Bülow und dem Konfi-Team erfolgreich durchge-
führt werden. Vom Presbyterium wird im Gespräch mit dem Superintendenten angestrebt, eine 
hauptamtliche Begleitung des KU-Kurses 2022/23 durch eine/n Theolog/in über den Kirchen-
kreis zu bekommen, da die Konfiarbeit nach Möglichkeit nicht wieder allein ehrenamtlich geleis-
tet werden sollte. Für den Konfi-Kurs 2023/24 soll eine Zusammenarbeit mit den Innenstadtge-
meinden geprüft werden. 

 X Die Kita Martini entwickelt sich mit seiner neuen, nun seit bald einem Jahr tätigen Leitung, 
Frau Jennifer Röbling, ausgesprochen positiv. Die Nachfragen übersteigen bei Weitem die An-
zahl der belegbaren Plätze. So ist es erforderlich geworden, neue Aufnahmekriterien festzule-
gen, die eine Priorisierung der Anfragen ermöglichen. Im nächsten Kita-Jahr 2022/23 wird in-
haltlich die Weiterentwicklung in Richtung auf ein sozialraumorientiertes Familienzentrum 
begonnen werden.
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 X Die Wahlen zur Mitarbeitendenvertretung (MAV) in der Martini-Kirchengemeinde sind ab-
geschlossen. Das Presbyterium gratuliert den Gewählten herzlich: Stefanie Fröhlich: 21 Stimmen 
(Vorsitzende), Mareike Kremer: 20 Stimmen (1. Vertreterin) und Agnes Leonhardt: 16 Stimmen (2. 
Vertreterin). 

 X Die Presbyterien der vier Kirchengemeinden der Nachbarschaft 01 des Kirchenkreises Biele-
feld (Ev. Altstädter Nicolaikirchengemeinde, Ev.-Luth. Neustädter Marien-Kirchengemeinde, Ev.-
Luth. Martini-Kirchengemeinde Gadderbaum und die Ev.-Reformierte Kirchengemeinde) haben 
am 06. 04. 2022 verabredet, einen gemeinsamen Beratungsprozess zur Weiterentwicklung ihrer 
Kooperation durchzuführen. Alle Presbyterien sind der Auffassung, dass die Entwicklung einer 
gemeinsamen Zukunftsperspektive die besten Voraussetzungen für das Bestehen der zukünf-
tigen Herausforderungen bietet. Es wird das Ziel verfolgt, verbindliche Verabredungen für eine 
Kooperation/pfarramtliche Verbindung der vier Gemeinden herbeizuführen, Kooperationsfel-
der zu prüfen und zu erschließen sowie eine gemeinsame Konzeption zu entwickeln.
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Auferstehung ist unser Glaube, 
Wiedersehen unsere Hoffnung, 
Gedenken unsere Liebe.

Aurelius Augustinus

Partner der Deutsche 
Bestattungsvorsorge 

Treuhand AG

BERATUNG. 
BETREUUNG. 
BEGLEITUNG.

Unverbindliche Bestattungsvorsorgeberatung.
Gerne übersenden wir Ihnen kostenlos weitere Informationen.

Stapenhorststraße 50 a | 33615 Bielefeld 
Telefon 0521 13 05 48

www.billerbeck-bestattungen.de

RZ BILL 86x90 4c.indd   1 25.10.13   12:25

Vergessen Sie
oben ohne!

Dipl.-Ing.Torsten Finke
Am Siek 9 | 33617 Bielefeld
Fon: 0521 14887 | www.finke-haustechnik.de

Heizung | Sanitär | Solar

Mit einer modernen
Solaranlage wird Ihr
Dach zum attraktiven
Wasserkocher.

Malergeschäft Bethel
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel

bringt Farbe 
ins Haus
–  Bodenbeläge
– Fassadenbeschichtung
–  Dekorative Maltechniken
–  Glasarbeiten
–  Betonsanierung
–  Brandschutzbeschichtung
–  Wärmedämmverbundsysteme
–  Tapezierarbeiten
–  Lackierarbeiten

Malergeschäft Bethel
Quellenhofweg 33  
33617 Bielefeld
Telefon: 0521  144 -3853

www.betriebe-bethel.de



Unsere aktuellen Angebote ...
... im Fachbereich Arbeit mit Jugendlichen und Erwachsenen

Montag
PING PONG IM GEMEINDESAAL
Kontakt:  Ino Egbers (0178 620 0721)
Ort: Großer Saal 
Zeit: 19.00 bis 21.00 Uhr 
Wir sind eine offene Gruppe und wer Interesse 
hat dazu zu kommen, kann sich gerne bei mir 
melden.

Dienstag
TISCHTENNIS FÜR SENIOREN
Kontakt:  Siegbert Runde, Werner Giebner
Ort: Großer Saal 
Zeit: 9.30 bis 11.30 Uhr 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
Aktuelle Termine:
07. und 21. Juni , 05. und 19. Juli ,
02. und 16. August 2022

Mittwoch
ISRAELISCHE TÄNZE
Kontakt: Käthe Lutterjohann
Zeit: 18.15 bis 20.00 Uhr
Ort: Großer Saal
Aktuelle Termine:
08., 15. und 22. Juni; 06. und 20. Juli; 10. und 
24. August; 07., 14. und 21. September 2022

Donnerstag
ZWAR BASISGRUPPE 
Kontakt: Christina Reis (0151 6251 5109)
Zeit: 18.00 bis 20.00 Uhr
Aktuelle Termine:
02. und 30. Juni; 14. und 28. Juli;  
11. und 25. August; 08. und 22. September 2022

Samstag
KREATIVES MALEN FÜR ERWACHSENE
Kontakt: Heike Linnenbrügger
Ort: Wintergarten
Zeit: 10.00 bis 18.00 Uhr
Aktueller Termin:
09. Juli 2022

Sonntag
GEMEINDEBÜCHEREI
Kontakt: Barbara Schneider
Ort: Bücherei 
Zeit: 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst
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Wie schon in der Lokalpresse ange-
kündigt, möchte unsere Gemeinde 
im Botanischen Garten eine „Plau-
derbank“ einrichten. Bei gutem 
Wetter werden mittwochs von 
15.00 – 16.30 Uhr Mitglieder unse-
rer Gemeinde auf einer entspre-
chend gekennzeichneten Bank sit-
zen und ein offenes Ohr für jede/n 
haben, der oder die sich dazu setzen mag. Ins Gespräch kommen und dabei Menschen kennen 
lernen, denen man sonst kaum so unverhofft begegnen würde – das ist das Ziel. Die kleinen und 
großen Freuden oder Nöte des Alltags, die Infrastruktur in Gadderbaum, das Wetter, die Kinder 
(oder die Alten) – alles kann Thema sein. Und vielleicht kann so gemeinsam ein Beitrag gegen 
Einsamkeit und für lebendige Nachbarschaft geleistet werden. 

Die Plauderbank wird erstmals Mittwoch (08. 06. 2022) nach Pfingsten besetzt sein.

Aufbruch 2035

Als drittes Gemeindegespräch zum Projekt des Kirchenkreises „Aufbruch 2035“ wird am 09. Juni 
2022 um 19 Uhr im Gemeindehaus eine Veranstaltung zum Thema Modellprojekte kirchlicher 
Arbeit stattfinden. Referentinnen sind Dr. Christel Weber und Simone Osterhaus. Die Modera-
tion übernimmt wieder Johannes Schildmann.
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Am 16. Juni 2022, Fronleichnam, wollen wir eine Fahrradtour veranstalten: Wir treffen uns um 
13:00 Uhr an der Kunsthalle und starten bei hoffentlich sommerlichem Wetter in gemächlichem 
Tempo Richtung Hofcafé Meyer zu Müdehorst. Gegen 15:00 Uhr wollen wir den Hof erreicht ha-
ben und uns dort mit Kaffee und Kuchen stärken. Nach ca. einer Stunde starten wir wieder in 
Richtung Kunsthalle, wo wir gegen 17:30 / 18:00 Uhr wieder zurück sein wollen. Die Strecke wird 
ungefähr 25 km lang sein und hat laut Google Maps keine starken Steigungen („größtenteils 
flach“ bis „moderat“). An der geplanten Strecke befinden sich einige Spielplätze, an denen wir 
zwischendurch für die Kinder Pausen einlegen können. Damit wir und das Café besser planen 
können, bitten wir um Anmeldung bis zum 09. 06. 2022 im Gemeindebüro:
Tel.: 0521 . 14 04 97, Fax: 0521 . 329 23 63 oder per Mail: martini@kirche-bielefeld.de
Wir freuen uns auf euch!

Seniorenfeier 2022

Die Martini-Kirchengemeinde lädt herzlich ein zur Seniorenfeier 2022

Termin: Mittwoch, 21. September 2022, 15.00 – 17.00 Uhr

Im Gemeindehaus, Pellaweg 4, gibt es neben Kaffee und Kuchen ein unterhaltsames Programm 
und viele Möglichkeiten, miteinander ins Gespräch zu kommen.

Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro an:
Tel.: 0521 . 14 04 97, Fax: 0521 . 329 23 63 oder per Mail: martini@kirche-bielefeld.de
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Wir sind Ihr Partner in allen Fragen rund um...

 ...die Ausführung von Malerarbeiten
 ...kreative Gestaltungstechniken
 ...Farbberatung
 ...Sanierung denkmalgeschützter Fassaden
 ...Imprägnierung
 ...Fassadenreinigung
 ...Schlämmverfugung
 ...Fußboden-Verlegearbeiten (Lino, Laminat und Parkett)
 ...Trockenbau

Matthias Sander – Malermeister
Leibnizstraße 16  33609 Bielefeld
Tel. 0521 67185  Fax 0521 68809
info@sander-malermeister.de
www.sander-malermeister.de

Sander-Anzeige-86x90mm_neueAdresse_RZ.indd   1 01.05.18   11:36

„

Gerland Hörgeräte
Deckertstraße 52-54 | 33617 Bielefeld-Gadderbaum (im Medizinischen Forum) 
Tel.0521.1438224 | www.gerland.de

Meinen Kunden gutes Hören zu ermöglichen,
ist für mich ein persönliches Anliegen.“

Markus Schwarz | Hörakustikmeister

Vereinbaren Sie gerne einen Termin zur 
kostenlosen Hörgeräte-Beratung. 
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Unsere aktuellen Angebote ...
... im Fachbereich Kinder und Familien

Dienstag
„DIE MINI-MONSTER“ 
Eltern-Kind-Gruppe
Kontakt: Christa Althoff
Ort: Wintergarten
Zeit: 10.00 bis 12.00 Uhr
Bei Interesse bitte im Gemeindebüro melden.

Freitag
„OFFENE TÜR“ IM MARTINI-EVENT-CENTER 
FÜR JUNG UND ALT
Kontakt: Christa Althoff
Ort: MEC (Martini-Event-Center)
Zeit: 19.00 bis 22.00 Uhr
Aktuelle Termine:
24. Juni 2022
28. August 2022
30. September 2022

Samstag
AKTION MIT GRUNDSCHULKINDERN
Kontakt: Maxine Sundhaus, Christa Althoff
Ort: MEC (Martini-Event-Center)
Zeit: 15.00 bis 17.00 Uhr
Aktueller Termin:
18. Juni 2022
Waldrallye
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Und wieder neigt sich 
ein Kita-Jahr dem Ende 
zu. Leider müssen wir 
Erzieherinnen und Er-
zieher mal wieder viele 
Kinder in die Schule schi-
cken. Einige von euch 
durften wir viele Jahre 
begleiten. Eure Entwick-
lung in dieser Zeit zu be-
obachten, hat uns sehr 
viel Spaß gemacht. Die 
ersten Schritte, die ers-
ten Worte und die vielen 
anderen ersten Errun-

genschaften durften wir miterleben. Dieses Jahr verabschieden wir: Rana, Nicolas, Johanna, Eli-
as, Sophie, Leo, Paul, Bjarne, Erik, Romy, Mila, Leni, Bahar, Khadija, Lotta, Alexios, Lina, Amika, 
Leonard, Emma, Suhaila, Frederik, Emily und Lotta. Den ersten Schultag werden wir nicht miter-
leben können, aber wir freuen uns schon auf das Foto in der Zeitung.
Wir wünschen allen Kindern einen erfolgreichen Start ins erste Schuljahr.

Kindergartenplätze für das Kitajahr 2023/2024
Ab 01. Mai 2022 starten wieder die Anmeldungen über Little Bird für das Kita-Jahr 2023 /2024. 
Gerne können Sie sich dafür selbst einen Eindruck von der Kita verschaffen.
Es stehen folgende Besichtigungstermine zur Verfügung:
25. 06. 2022 | 27. 08. 2022 | 24. 09. 2022 | 22. 10. 2022
jeweils um 9.00 und 10.00 Uhr.
Bitte melden Sie sich per Email (kita-martini@kirche-bielefeld.de) oder telefonisch 
(0521 . 15 985) an.

Foto: Peter Derksen
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Nähtreff
Der schon einmal angekündigte Nähkreis trifft sich in der Kita. 
Am 17. 09. 2022 lädt Susanne Bramsemann alle ein, die Lust haben, zusammen zu nähen.  
Ab 11 Uhr geht’s in der Kita los und um ca. 15 Uhr endet das Treffen. Wir arbeiten gemein-
sam an einem Projekt für die Kita.
Die Ideen werden bis dahin noch gesammelt.

„Schöner Sonntag“ am 28. August 2022
Wir möchten die Gemeinde einladen zum „Schönen Sonntag“ in unserer Kita. Hier wird nach 
dem Gottesdienst gefeiert, gespielt, gegessen und geredet. Verschiedene Stationen werden zum 
Spielen und Toben aufgebaut. Kommt einfach vorbei und lasst euch überraschen, was alles für 
die Kinder und Erwachsenen angeboten wird.
Nach dem gemeinsamen Gottesdienst gehen wir gemeinsam in die Kita.
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Bank für Kirche und Diakonie – KD-Bank
IBAN: DE84 3506 0190 2000 0570 13

Unsere Stiftung GlaubensWert lebt von Ihren Spenden! Die Stiftung unterstützt 
zum einen die Arbeit der Martini-Kirchengemeinde mit einem erheblichen fünfstel-
ligen Beitrag, zum anderen sind bei der Stiftung Menschen angestellt, die in den 
verschiedenen Fachbereichen der Gemeinde ihren Dienst tun, z. B. in der Diakonie, 
der Kirchenmusik, der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen und der Kita Martini. 
Da wir für die Personalanstellungen Planungssicherheit brauchen, freuen wir uns 
besonders über die Menschen, die sich als Spender:innen dazu entschließen können, 
mit einem festen monatlichen Betrag uns per Dauerauftrag zu unterstützen. Jede 
Summe hilft und kommt zu 100 % der Arbeit der Martini-Kirchengemeinde zu Gute. 
Eine Spendenbescheinigung erhalten Sie über die Gesamtsumme. Bitte geben Sie 
hierfür Ihren Namen und Ihre Anschrift im Verwendungszweck an.



Ihre Ansprechpartner:innen

Pfarrerin: Susanne Stöcker
Gemeindeaufbau und -entwicklung:

Susanne Stöcker 
Simone Osterhaus
(Gemeindemanagerin)
Michael Conty 
(Vors. des Presbyteriums)

Finanzen und Verwaltung: 
Presbyter Michael Conty

Gebäude und Außenanlagen:
Presbyter Oliver Koch
(stellv. Vors.)

Kindertageseinrichtung:
 Presbyterin Stefanie Hauck

Arbeit mit Kindern und Familien: 
Presbyterin Christa Althoff

Gottesdienste und Kirchen musik: 
Presbyterin Nina-Sophie Siekmann

Stefanie Hauck

Simone Osterhaus Michael Conty Christoph Fastenrath

Oliver Koch Christa Althoff Nina-Sophie Siekmann

Susanne Stöcker
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So können Sie uns erreichen

Martini-Kirchengemeinde
Pfarrerin Susanne Stöcker
Tel.: 0521 . 1 49 49 
E-Mail: susanne.stoecker@kirche-bielefeld.de

Kirche und Gemeindehaus
Pellaweg 4

Gemeindebüro
Ev.-Luth. Martini-Kirchengemeinde Gadderbaum
Pellaweg 4, 33617 Bielefeld
Gemeindesekretärinnen: Denise Großmann/ 
Sabine Gelißen
Tel.: 0521 . 14 04 97 und Fax: 0521 . 32 92 363 
E-Mail: martini@kirche-bielefeld.de

Öffnungszeiten
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag: 15.00 bis 18.00 Uhr

Kindertagesstätte Martini
Leitung: Jennifer Röbling
Hortweg 12, 33617 Bielefeld, Tel.: 0521 . 1 59 85
E-Mail: kita-martini@kirche-bielefeld.de

www.martini-gadderbaum.de
Unser Spendenkonto
Stiftung Glaubenswert 
IBAN: DE84 3506 0190 2000 0570 13

https://www.martini-gadderbaum.de
mailto:susanne.stoecker@kirche-bielefeld.de
mailto:martini@kirche-bielefeld.de
mailto:kita-martini@kirche-bielefeld.de



